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Der S L R C

ein neues Gerötekonzept im ROHDE & SCHWARZ-Progromm mil ungewöhnlich universellen
Eigenschoften

C h o ro kferisfisc h e Merkmqle
Nur ein Abstimmbereich für dos Frequenzgebiel 2,3 . . .7,0 GHz

Frequenzonzeige über Zoh len rollen

Frequenzlineorer Grob und Feincrntrieb hierdurch ouiomotischer Frequenzoblouf

m ög lich

Synchronisierborkeit mil N ormo lf requenzen

Eingebouter Ausg o ngsteiler

Große Ausgongsleistung (bis zu 3 Wott); durch st'oh ungsdichten Aufbou ouch sehr kleine

Ausgongsleisiungen reolisierbor

Getrennle Ausgönge für Leistung und Frequenzsynchronisolion

Anzeige der verfügboren Leistung Über eingebouten Richikoppler

Universelle Pulsmodulotionsmöglichkeiten (100% Tostung)

Schneller Modulotionsortenwechsel durch,,Bereitschoftsbeirieb"

Leichter Service durch sleckbore Bousteine

Typische Anwendungen
Messungen on Zwei- und Vierpolen mit hoher Betriebsdömpfung

Strohlungsmessungen mit Normolontennen bzw. Ermittlung von Aniennend iogrom men

Messungen on Mikrowellen-, insbesondere on Rodorsysfemen

Speisung von Meßleitungen und Meßonordnungen mit 1-kHz-Anzeigsysiemen

Messungen on schrnolbondigen R eso n c1n z syste m e n
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Arbeitsweise und Auf bou

Der SHF-Leistungsmeßsender Type SLRC ist ein synchronisierborer Scheibenlriodengenerotor hoher Kurz-

zeitstobilitot bzw. Longzeitkonstonz der kennzeichnenden Größen. Die Abstimmkreise sind ols kooxiole

Leilungskreise ousgebildet.

Dos breite Frequenzgebiet von 2,3 bis 7,0 GHz wid in einem Bereich übersirichen. Durch spezielle Uber-

trogungselemente zwischen den Abstimmkolben und dem Antrieb wird einerseits der erforderliche Gleich-

louf zwischen Anoden- und Kothodenkreis gewöhrleistet (Einknopfobstimmung), ondererseits ober zusötz-

lich ouch eine lineore Abstimmchorokteristik erzielt. Hierous resultiert die Möglichkeit, durch einfqches

Anflonschen eines Molortriebes on den Frequenzobslimmknopf einen zeitlineoren Frequenzoblouf zu

reolisieren. Die Frequenzonzeige selbst wird durch die Ziffern eines Zöhlwerkes eindeutig und leicht ob-

lesbo r gestoltet.

Um eine hohe Konstonz der eingestellten Frequenz zu erreichen, sind die moßgebenden Antriebs- und

Abstimmelemente in einem stqbilen Gußgehöuse untergebrocht. Alle Betriebssponnungen sind elektronisch

stobilisiert. Bei Frequenzkonstonzforderungen, denen ein freiloufender Generotor ouch bei bestem Aufbou

nicht genügt, konn der SLRC zusötzlich mit einer von einem Quorz obgeleiteten Frequenz über ein Hilfs-

gercit synchronisiert werden (geeignete R&S-Gercite siehe unter ,,Empfohlene Ergönzungen")

Dos Ausgongssignol des SLRC ist sowohl eigen wie ouch fremd pulsmodulierbor.

Die Ausgongsleistung wird dem Oszillotor über einen einstellboren Hohlrohrteiler entnommen. Die om

Ausgong des Gerötes verfügbore Leistung wird mittels eines Richtkopplers quf einem geeichten Instru-

ment ongezeigt. Kleinere Leislungen, die von diesem lnslrument nicht mehr direkt erfoßi werden können,

lossen sich über eine mit Merkskolo versehene zusötzliche Teilerstellungsonzeige reproduzierbor dor-

stellen (diese zuscitzliche Teilerstellungsonzeige konn in einem eingeenglen Frequenzbereich durch den

Anwender selbst ohne hohen Aufwond direkt in dB geeicht werden).

Ein reichlich dimensionierles Kühlgeblöse sorgl für ousreichende Kühlung des Oszillotor-Bousleines. Zur

Vermeidung einer möglichen Uberlostung der Scheibentriode sind besondere Schutzschollungen vorge-

sehen.

Die einzelnen Bougruppen des Gerötes sind soweit wie möglich ols steckbore, gedruckte Korten ousge-

bildet und weitgehend tronsistorisiert.

Chopper Verstärker

Leislungson zeige

H F-Au sgon g (Leistung)

H F-Au sgong (Synchr.)

Synch ron.- E ingong

Mod. - Eingong

Modulofion s-
verstörker

Blockscholtbild des Leislungsmeßsenders SLRC



Technische Doten

Frequenzbereich
Frequenzeinstellung

2300...7000 MHz (ein Bereich)

durch frequenzlineore Einknopfobstimmung (GrobJ
Feintrieb) mit getrennter Kothodennochstim mung für
Leistungsmoxim um
die eingestellte Frequenz ist direkt ouf einem Zöhl-
werk oblesbor

geeicht in Abstönden von 5 MHz, dozwischen inter-
polierbor
I x I 0-a

< 5x l0 5

: 1,5 x 10-a

Synchronisierung der Au sgo ng sfreq uenz mit Normol-
frequenz möglich r)

co. I x IO-a
mox. t 20 v
2polige Spezio lbuchse

co. 50 kQ

.. 8"/"

.: 50 kHz
r- 40 dB

Dezifix A, umrüstbor 2)

reoktiv, undefiniert
50C)

100 mW . . . 3 W, ie noch eingestellter Frequenz {siehe
untenstehenden typischen Leistungsverlouf)

Frequenzonzeige

Fehlergrenzen der Frequenzonzeige
Skolenouflösung

Kleinste def iniert einstellbore Frequenzönderung .

Frequenzönderungen wöhrend l5 min. noch
2 Stunden Belriebsdouer

Frequenzönderungen bei Netzsponnungs-
schwonkungen vea - 10o/o .

Frequenzregelung

moximqler relotiver N ochslimmbereich A f/{ .

Regelsponnungsbedorf
Eingongsbuchse f ür Regelsponnung

Eingongswiderstond

HF-Klirrfqktor des
(typischer Wert)

Ausgongssignols

5lörmodulqtion
FM-Störhub

Leistungsousgong.
Quellwiderstond
Wellenwiderstond der Auskoppelleitung .

mox. Ausgongsleistung on 50 O .

AM-Störqbstond

3

1

O,I

Ausgongsteiler
erreichbore Dömpfung
Ausgongsleistungsonzeige
Anzeigebereich
Teilbereiche (typische Werte)
Feh lergrenzen

ungeeicht, stetig einstellbor
cq. 100 dB

ouf eingeboutem lnstrument

-3... + 36 dBm in 4 umschqltboren Teilbereichen
_3 . . . +41+4. .. +t3l+t2 . . . +241+23. . . +36 dBm

< 1,5 dB (im unteren Skolendrittel mox. 2,5 dB)

') Geeisnele Hilfsgerdte siehe unler "Efrpfohlene Ersönz!ngen".
?) Dieser Anschluß l6ßt sich vom 8enülzer du.ch Einschrouben von Umrüslsötzen leichl o!f viee onde.e Sysleme umstellen, siehe einschl.jgiset



bei 2,3 GHz
bei 7,0 GHz

UH F- LEISTUNGS- MESS-SENDER SLRC

Ausgong für Synchronisiersignol . Dezifix A, umrüstbor 2)

Quellwiderstqnd reqktiv, undefiniert
Wellenwiderstond der Auskoppelleitung 50 O
Ausgongsleistung on 50 o. frequenzobhcingig (nicht intern teilbor; keine Lei-

stungsonzeige)
co. 100 pW
co. 10 pW

,l000 
Hz 1 0,5"/o (Rechteck)

E m pf o h I e n e Erg ö nzu n gen {gesondertzu
zur Abslrohlung eines Signqles

Modulotionseigenschoften
Pulsmodulotion-Eigen
Folgefrequenz
Pulsbreite. co.5xl0 as

Modulofionsgrod 100%
Pulsonstiegs- bzw. -obfqllzeit (10% . . .90%)

im Frequenzbereich 2300.. .4000 MHz . 1 3 x l0 i s

im Frequenzbereich 4000. ..2000 MHz . a .|,5 
x 10-7 s

Dochschröge (typischer Wert) . < 3%

Pulsmodulqtion-Fremd
Folgefrequenzbereich 0. . .100 kHz
Pu lsbreitebere ich I x 10-2...5x lü 7s

Modulotionsgrod 100%
Pulsonsliegs- bzw. -obfollzeit (10% . . .90%)

im Frequenzbereich 2300 MHz . . .4200 MHz I 2,5 x l0-7 s

im Frequenzbereich 4200 MHz . . .7000 MHz I 'l x l0-7 s

Modulotionseingong HF-Buchse 4113 DIN 47284, umrüstbor 3)

Modulotionssponnungsbedorf co.3 V,, on 150 Q

Allgemeine Dqten
Netzonschluß. 115112512201235 Vtl0%;47 ...63 Hz (co. IZSVA)
Beschriftung zweisprochig' deutsch/e ng lisch

Forbe . grou, RAL Z00l
Abmessungen (BxHxT) 540 x 335 x 525 mm

Gewicht co. 46 kg

> SH F-Leistungsmeßsender, Type SLRC BN 41005

bestellen)

BN 1500400
BN I50030

Bestellbezeichnung

SH F-Po ro bolspiege I

mit Stqtiv
mit Frreoer 12 0 5 I GHz) BN 1500404
mit Erreger (5,1 . . .12,4 GHz) BN 1500405

zur Frequenzsynchronisierung
Normo lfrequenzgenerotor Type XUC . BN 444 467

Synchronisiergercit Type XKG . BN 444 835

Misch- und Verzerrerkopf Type XME . BN 444 523

weiterhin Kurzhubsfecker Dezifix A, Stecker 4/13 und Stecker FUN 10210 (für Synchronisotionseingong)
oder komplette HF-Verbindungskobel; Umrüstsdtze und Umrüsteinsötze ouf fremde Ansch lußsyste me;
Auswohl ouf Anfroge.

,) Dieser Ans.hluß löß1 sich vom Benülzer durch Einschrduben von Umrüdsdlzen leicht ouf viele dndere Sy+eme !mslellen; siehe einschlögiges

3) Dieser Anschluß lößl sich vom Beiützer durch Einschrouben von Umrüsieinsölzen leicht ouf viele ondere Systeme um5|ellen; siehe Dote.-
bloll 902 000.

Anderunsen, insbesonde.e solche, die dorch den lechnischen Forischri bedinsr sind, vorbeholten.
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SH F-LEISTU NGS-M ESSEN DER
2,3 . . .7 GHZ
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Ein universelter Trioden-Leistungs-Generalor hoher Kufz. und Langzeitstabilitäl

Anwendungsgebiete

l\,4essungen an Zwei- und Vierpolen mit hoher Betriebsdäm pfung

Strahlu ngsmessungen mit Normalantennen und Erm ittlung von Antennend iagrammen

Speisung von Meßleitungen und lvleßanordnungen mit 1-kHz-Anzeigesystemen

Messungen an lvlikrowellen-, insbesondere Radaranlagen

Untersuchungen an schmalbandigen Resonanzsystemen

Besondere Merkmale

Nur ein Abstimmbereich für das gesamte Frequenzgebiet von 2,3 bis 7 GHz

Frequenzlinearer Abstimmantrieb (grob und fein)

Frequenzanzeige über Zahlenrollen

Hohe Ausgangsleistung

Leistungsanzeige über Richtkoppler

Synchronisierbar mit Normalf requenzen

Un iverselle Pulsmod u lierbarkeit

o*,".--;;;;*
l.(si. c^1^. r-_---r- :liult t 

=l

.'\,\l

Datenblatt
410 050

o-2
ROH DE & SCHWARZ . MUNCHEN



Eigenschaften und Anwendung

Der SLRC ist ein SH F-Leistungs-Meßsender mit sehr guter Frequenz- und Amplituden konslanz. Er Über-

streicht in einem einzigen Bereich das Frequenzgebiet von 2,3 bis 7GHz. Direkte Frequenzanzeige durch

dreistelliges Rollenzählwerk sowie Abstimmung (grob und fein) mit linearer Charakteristik und hoher Auf-

lösung ermöglichen eine sehr genaue und gut reproduzierbare Frequenzeinstellung. Für noch höhere

Ansprüche an Genauigkeit und Stabilität der Frequenz ist der SLRC synchronisierbar (geeignete Geräte

siehe unter "Empfohlene Ergänzungen"). Ein Instrument zeigt in vier Meßbereichen die am Ausgang zur
Verfügung stehende, in weiten Grenzen einstellbare Leistung in dBm (dB über 1 mW) an. Kleinere, vom

Anzeige-lnstrument nicht mehr erfaßte Leistungen lassen sich mit Hille eines weiteren Rollenzählwerks

defin iert einstellen.

Diese Eigenschaften machen den SLRC zum geeigneten Generator für Messungen an Zwei- und Vierpolen
mit hoher Dämpfung oder an schmalbandigen Resonanzsystemen.

Der SLRC ist intern mit l kHz und extern mit einer beliebigen Frequenz zwischen 0 und 100kHz impuls-

modulierbar. Damit lassen sich Messungen an vielen Mikrowellensystemen (2. B. Radaranlagen) durch-

führen oder die Meßem pf indlich keit durch selektive Anzeigeverstärker erhöhen.

Arbeilsweise und Aufbau

Der Oszillator des SLRC arbeitet mit einer Scheibentriode und abstimmbaren koaxialen Leitungskreisen für

Anode und Kathode. Die Abstimmelemente beider Kreise sind so miteinander gekuppelt, daß einwand-

freier Gleichlauf und eine lineare Abstimmcharakteristik erzielt werden. Zur Abstimmung auf maximale

Ausgangsleisiung läßt sich der Kathodenkreis unabhängjg von der Hauptabstimmung innerhalb eines

kleinen Bereiches nachlrimmen. Zur Auskopplung der Leistung dient ein einstellbarer Hohlrohrteiler, des-

sen Stellung mechanisch an einem Bollenzählwerk angezeigtwird. Die Anzeige der Ausgangsleistung über

einen in Vorlauf geschalteten Richtkoppler vermeidet eine Abhängigkeit von der Anpassung des Meß-

objekts. Ein zweiter HF-Ausgang liefert für Synch ron isaiionszwecke eine Spannung mit test eingestelltem
Pegel. Die Synchronisation erfolgt mit Hilfe einer Kapazitätsdiode im Anodenkreis.

Zur lm pulsmodu lation besitzt der SLRC einen eingebauten 1-kHz-Rechteck-Generator und eine Modula-

tionsstufe. Die lmpulse dieses Generators oder von außen zugeführte lmpulse tasten die in Betriebsart

"moduliert< sonst gesperrte Oszillatorröhre auf. Der l\,4odulationsgrad ist also 100%.

Stabilisierte Versorgungsspannungen sichern eine gute Konstanz des Meßsenders. Zur Vermeidung einer
möglichen überlastung der Scheibentriode sind besondere Schutzschaltungen vorgesehen. Ein kräftiges
Kühlgebläse sorgt für ausreichende Kühlung des Oszillato rbausteins und trägt damit ebenfalls zur Stabili-
tät von Freouenz und Amolitude bei.

Moduior o"s E ngons

Syicl,ron, sor or s-E ngons

Prlnzlpschaltblld des SHF-Leislungs-Meßsenders SLRc
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Technlsd|e Daten

Frequenz

Frequenzbereicfi
Frequenzeinstellung

Frequenzanzeige
Fehlergrenzen der
Skalenautlösung
Frequenzänderungen während 15 min.

naci 2 Stunden Botriebsdauer.
Frequenzänderungen
schwankung t 10 o/o

Frequenzabweict|ung
Oberwellenabstand
FM-Störhub
AM-Störabstand

1. SHF-A$gang

AnsciluB
Maximale Ausgangsleistung an 50 Q:

f requenzabhängig, typische Werte siehe neben-

stehendes Diagramm

Frequenzanzeige

bei Netzspannungs-

bei Temperaturänderung

2,3. -.7,0 GHz (ein Bereich)

f requenzllneare Einknoptabstimmung
(Grob-/Feintrieb) mit getrennter Kathodennach-

stimmung für Leistungsmaximum

dirskt durch dreistelliges Rollenzählwsrk
t 1,5 o/o

1 MHz/Skalenteil (ca. 1,5 mm)

S5 ' 10-s

<+1,5.104
<5 . 10-5/"C
>22 dB

<50 kHz
>40 dB

Dezifix A (50 Q), umrüstbar')

-70 dBm (1 ' 10-'o W)

durch eingsbautes Instrument

-s... +41+4 . . . +13/+12. . . +24/
+23...+36dBm
t 1,5 dB bei Vollausschlag, ansteigend bis 2,5 dB bei
r/3 Vollausschlag
durch Instrument und ungeeichtes Rollenzählwerk
100 dB

Dezitix A (50 Q), umrüstbar.)
10 uW . . .100 mW, frequenzabhängig, nicht einstellbar

Niedrigste einstellbare Ausgangsleistung
Leistungsanzeige für Leistungen >-g dBm .

Anzeigebereiche

Anzeigetehlet

Leistungsanzeige für Leistungen <-3 dBm .

Einstellbereicü des Teilers

2. SHF-Ausgang

AnschluB (Geräterückseite)
Ausgangsleistung

Syndrronlsallon

Maximaler Nachstimmbereich f .

Regelspannungsbedarf .

Anschluß (Geräterückseite)

Pulsmodulallon elgen

Folgefrequenz
Pulsanstiegs- und -abfallzeit
Dacisdlräge (typischer Wert)

1 .10 .
t 20 V, srdtrei, für den
2polige Spezialbuchse

maximalen Nachstimmbereicfl
FUN 10240 (R€ : 50 kA)

'| fi)O Hz t 0,5 o/o (Rechteck)

0,15. ..0,3 trs, abhängig von Frequenz und Belastung

<3%

') Dieser Anschtuß läßt sich vom Benutzer durch Einsdrrauben von Umrüslsälzsn aut viele andere Syst€ms umstellen; siehe Datenbla 90210o.



SHF-LEISTUNGS-MESSENDER SLRC

Techniscfi e Daten (Fortsetzun g)

Pulsmodulalion fremd

Folgefrequenzbereich 0.. . 100 kHz

Pulsbreitebereich 0,5 PS . . 10 ms

Pulsanstiegs- und -abfaltzeit 0,1 . .0,25 Us, abhängig von Frequenz und Belastung

Modulationsspannungsbedarf 3 V.- an R,, = 150 Q

Anschluß BNC-Buchse

Allgemeine Dalen

Netzanschluß 115/125/220/235Vt10%,47..63Hz(175VA)
Nenntemperaturbereich +10... +35'C
Lagertemperaturbereich 20...+75'C
Beschriftung zweisprach ig: deutsch/eng lisch

Farbe Frontplatte: grau, RAL 7001

Kasten: grau, RAL 701 1

Abmessungen über alles (B x H x T) 484 x327 x512mm

Gewicht 40 kg

BestellbezeichnunS > SH F-Leistungs-Meßsender SLRC

BN 4'1 005

Milgelieferles Zubehör (im Preis eingeschlossen)

1 Netzkabel LKA 08 025

Emplohlene Ergänzungen (gesondert zu bestellen)

HF-Verbindungskabel und Umrüstsätze auf andere Anschlußsysteme siehe Datenblatt 902100.

Zur Frequenzsynchronisalion

Normalfrequenz-Generator XUC BN 444467

Synchronisiergerät XKG BN 444835

Misch- und Verzerrerkopf XME BN 444523

Zur Abstrahlung eines Signals

SH F-Parabolspiegel BN 1500400

Stativ BN 150030

Erreger (2,0. ..5,1 GHz) BN 1500404

Erreger (5,1 ...12,4GH21 BN 1500405

R0H0E & sCHwABz . 8000 MüNCHEN 80 . MÜHLD0BFSTB. l5 . TEL. (08lll40198l .TEtEx 23703

410050 prinled in Western Germany Änderungen vorbehalien Daten ohne Toleranz nennen lediglich die Größenordnung 369 (B)


